
                                                                         

 

 

GLEICHSTELLUNGS  
RELEVANT 
für den Kreis Euskirchen 

 

 

Veranstaltungen 

„Personal im Fokus“ - Einladung 

 Die Regionalagentur Region Aachen und die Stadt Aachen laden Sie herzlich zu folgender 

Veranstaltung ein:  

New Work - Führen und Arbeiten in Teilzeit. Ein Erfolgsmodell für alle Beteiligten  

Digitaler Workshop mit Referentin Johanna Fink 

Donnerstag, 17. November 202210 bis 12 Uhr, digital via Zoom* 

Hier gelangen Sie zur Anmeldung: Anmeldung New Work 

Die Anforderungen von Arbeitnehmer*innen an Arbeit verändern sich. Immer mehr Eltern wünschen 

sich eine partnerschaftliche Aufteilung von Familie und Beruf. Mitarbeitenden – nicht nur jüngerer 

Generationen – ist eine ausgeglichene Work-Life-Balance wichtig.Und auch die Pflege von Angehörigen 

wird sich zukünftig immer stärker auf Arbeitszeitwünsche auswirken. 

Für Arbeitgeber*innen bedeutet das, dass flexible Arbeitsmodelle auf allen Karrierelevels wichtiger 

werden. Gleichzeitig existieren gerade gegen Führung in Teilzeit manchmal noch Vorbehalte 

imUnternehmen oder es fehlt an Erfahrung mit dem Modell. Erfahren Sie von unserer Referentin 

Johanna Fink, welche Chancen gelungene Führung in Teilzeit für Unternehmen bietet, welche 

Erfolgsfaktoren dafür wichtig sind und nach welchen Best Practices sich Führungin Teilzeit gestalten 

lässt. 

Im Anschluss können Sie in Kleingruppen mit den anderen Teilnehmer*innen Ihre Erfahrungen 

austauschen und Fragen zum Vortrag stellen. 

Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.  

 

 

Schwerpunktthema Gewalt gegen Frauen  

 

Der Deutsche Frauenrat zeigt sich solidarisch mit den Frauen und Menschenrechtsverteidiger*innen im 

Iran. Hier geht’s zur Pressemitteilung: Solidarität mit den Frauen im Iran 

 

file:///C:/Users/Guenther/AppData/Local/Temp/XPgrpwise/636A629AKV-EUKreishaus1001396A6911CBD51/GW_00003.HTM
https://www.frauenrat.de/solidaritaet-mit-den-frauen-und-menschenrechtsverteidigerinnen-im-iran/


                                                                         

Am 25. November ist Internationaler Tag gegen Gewalt an Frauen und bedauerlicherweise erscheint es 

jedes Jahr auf’s Neue wieder besonders notwendig, dieses Thema in den Blick zu nehmen und auf 

umfassende Misstände aufmerksam zu machen. 

Zum Hintergrund: Internationaler Tag zur Beseitigung von Gewalt gegen Frauen 

 

Mit der Mitmachaktion "Wir brechen das Schweigen" ruft das Hilfetelefon zur gemeinsamen Aktion auf 

– solidarisch, deutlich, bundesweit. Kampagne schweigen brechen 

 

Der Deutsche Verein für öffentliche und private Fürsorge e.V. hat Empfehlungen für eine Reform des 

Familien- und Familienverfahrensrechts bei häuslicher Gewalt verabschiedet. Das Papier enthält 

konkrete Empfehlungen sowie gesonderte Anforderungen im Hinblick auf das Themenfeld Häusliche 

Gewalt. 

Empfehlungen für eine Reform des Familienrechts bei häuslicher Gewalt 

 

Der kürzlich veröffentlichte Bericht der Expertengruppe zur Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen und 

häuslicher Gewalt (GREVIO) enthält eine Bewertung der von den deutschen Behörden ergriffenen 

Maßnahmen zur Umsetzung aller Aspekte des Übereinkommens des Europarats zur Verhütung und 

Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen und häuslicher Gewalt, auch Istanbul-Konvention genannt. Die 

Bundesregierung hat zum GREVIO-Bericht Stellung genommen. 

Bericht GREVIO 

Stellungnahme der Bundesregierung 

 

Das Bündnis Istanbul-Konvention hat 2021 einen Alternativbericht zur Umsetzung der Istanbul-

Konvention in Deutschland veröffentlicht. Laut Bericht fehlen in Deutschland eine ressortübergreifende 

Gesamtstrategie, handlungsfähige Institutionen und die notwendigen Ressourcen, um das Recht aller 

Frauen und Mädchen auf ein gewaltfreies Leben umzusetzen. 

Alternativbericht 

Es wird eine staatliche Koordinierungsstelle zur weiteren Umsetzung der Istanbul Konvention gefordert. 

Forderungspapier zur Errichtung einer staatlichen Koordinierungsstelle 

 

Frauen in der Wissenschaft 

Frauen sind bei der Vergabe von Wissenschaftspreisen unterrepräsentiert. Die Plattform 

#InnovativeFrauen möchte dies ändern und hat die bundesweit erste Auflistung an Preisen aus 

Wissenschaft, Wirtschaft, Gesellschaft und Innovation erstellt. Die Liste soll Frauen darin unterstützen, 

sich mit ihren innovativen Ideen auf Preise zu bewerben. 

Wissenschaftspreise für Frauen 

 

Dazu passt leider auch dies: Frauen sind bei der Vergabe des Nobel-Preises deutlich unterrepräsentiert. 

Anteil Nobelpreisträgerinnen 

 

 

https://www.bpb.de/kurz-knapp/hintergrund-aktuell/260339/internationaler-tag-zur-beseitigung-von-gewalt-gegen-frauen/
https://www.hilfetelefon.de/kampagnen-aktionen/aktionen/schweigen-brechen.html
https://www.deutscher-verein.de/de/uploads/empfehlungen-stellungnahmen/2022/dv-16-21_reform-familienrecht.pdf
https://www.bmfsfj.de/resource/blob/202386/3699c9bad150e4c4ff78ef54665a85c2/grevio-evaluierungsbericht-istanbul-konvention-2022-data.pdf
https://www.bmfsfj.de/resource/blob/202392/e787f7b7e9a3327a2887b972032e9548/stellungnahme-bundesregierung-grevio-bericht-data.pdf
https://www.buendnis-istanbul-konvention.de/alternativbericht-buendnis-istanbul-konvention-2021/
https://www.djb.de/fileadmin/user_upload/Forderungspapier_Koordinierungsstelle_BIK.pdf
https://www.innovative-frauen.de/presse/pressemitteilungen/pressemitteilung-zu-wissenschaftspreisen
https://de.statista.com/statistik/daten/studie/1176126/umfrage/anteil-der-nobelpreistraeger-nach-geschlecht/


                                                                         

Medientipps 

 

Doku-Reihe NAKED auf Arte 

Was heißt es, als Mädchen oder Junge geboren zu werden, als Mann oder Frau zu leben oder sich 

dazwischen oder auf der falschen Seite zu fühlen? Wie bestimmt Geschlecht unser Leben? 

Unterschiedlichste Menschen öffnen Türen und Herzen, renommierte Forschende erörtern, wie die 

Geschlechterbrille die Menschheit und Gesellschaften weltweit geprägt hat. 

Die Dokureihe erörtert, wie die Geschlechterbrille die Menschheit und Gesellschaften weltweit geprägt 

hat und beschäftigt sich mit Chancen und Gefahren dieser Entwicklung. Die Expertin Lisa Hanstein 

erläutert darin, wie menschlicher Denkmuster und Stereotype unbewusst auf die Technik übertragen 

werden. ARTE Doku Reihe Naked 

 

Buchttipp 

Viele Leistungen von Frauen in der Menschheitsgeschichte bekamen nie die Anerkennung, die sie 

verdient hätten: weil Männer ihre Ideen klauten und sie als ihre eigenen verkauften. Es gibt sogar ein 

Wort dafür: "Matilda-Effekt". Vera Weidenbach lässt vielen Wissenschaftlerinnen und Künstlerinnen jetzt 

späte Gerechtigkeit widerfahren und erinnert an ihre bahnbrechenden Leistungen. 

Vera Weidenbach, Die unerzählte Geschichte 

 

 

 

 

 

 

https://www.arte.tv/de/videos/RC-020918/naked/
https://www.rowohlt.de/buch/vera-weidenbach-die-unerzaehlte-geschichte-9783499008276

